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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SC Vachendorf : TSV Chieming II 
Samstag, 14.01.2023, 18:30 Uhr

Hofmann und Schützinger und Schaffner bleiben gegen den 
TSV Chieming II ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der SC
Vachendorf am Samstag, den 14. Januar im 11. Saisonspiel auf den TSV Chieming II. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 26:9
zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und
einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Hofmann, Schützinger und Schaffner.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Sieg fuhren Hofmann / Schützinger beim 11:9, 9:11, 11:
7, 11:7 gegen Neist / Grünaug ein. Schaffner / Haas hatten im Doppel gegen Wiesholler /
Schwarzenböck am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach
den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Michael Hofmann
die Partie gegen Oswald Grünaug noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nicht einen
Satzgewinn überließ Tobias Schützinger seinem Gegner Karl-Heinz Neist beim in Sätzen deutlichen
3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Michael
Schaffner beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Schwarzenböck ab dem
ersten Ballwechsel. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Maximilian
Wiesholler hatte Erich Haas nur im ersten Satz eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SC Vachendorf und des TSV Chieming II. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Karl-Heinz
Neist zeigte Michael Hofmann seinem Gegner die Grenzen auf. Durch diesen Sieg war der sechste
Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Beim folgenden 3:0 gegen Oswald Grünaug fand Tobias Schützinger von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael
Schaffner seinem Gegner Maximilian Wiesholler beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 8:1. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Andreas Schwarzenböck konnte Erich Haas
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der SC Vachendorf am 21.01.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SV Surberg, während der TSV Chieming II am 20.01.2023 gegen die DJK TSV Nussdorf
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SC Vachendorf

Doppel: Hofmann / Schützinger 1:0, Schaffner / Haas 1:0 
Einzel: M. Hofmann 2:0, T. Schützinger 2:0, M. Schaffner 2:0, E. Haas 0:2 

 TSV Chieming II
Doppel: Neist / Grünaug 0:1, Wiesholler / Schwarzenböck 0:1 
Einzel: K. Neist 0:2, O. Grünaug 0:2, M. Wiesholler 1:1, A. Schwarzenböck 1:1


